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Museum Lichtenberg im Stadthaus

Das Museum Lichtenberg ist mehr als „bloß“ ein Museum, 
das die Geschichte des Bezirks Berlin-Lichtenberg zeigt. 
Es ist ein Ort für Kultur und zum Lernen. 

Dort können sich die Besucher*innen zum Beispiel fragen: 
• �Was hat das heutige Leben in Lichtenberg  

mit dem Leben der Menschen zu tun,  
die früher dort gelebt haben?

• �Wie haben sich die Stadt-Teile im Bezirk  
über die Jahre verändert?

• �Wie können die Bewohner*innen von Lichtenberg  
die Zukunft des Bezirks mitgestalten?

Um diese Themen geht es auch in der Dauer-Ausstellung, 
die im Jahr 2021 neu gestaltet wurde. 
Und außerdem gibt es im Museum wechselnde Sonder-Ausstellungen 
und Veranstaltungen zu Lichtenberg-Themen. 

Außerdem gibt es dort ein Archiv mit alten Dokumenten, 
Fotos und eine Bibliothek mit Büchern und Zeitungen 
aus der Geschichte des Bezirks.
Das Museums-Gebäude war früher das Rathaus 
für den Berliner Stadtteil Boxhagen-Rummelsburg. 
Danach wurde das Gebäude lange vom Schulamt genutzt.
Im Jahr 2006 wurde dann das Museum eingerichtet.
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Adresse	� Türrschmidtstraße 24
	 10317 Berlin

Kontakt	� Telefon: 030 57 79 73 88 11 
info@museum-lichtenberg.de
www.museum-lichtenberg.de 

Öffnungs-Zeiten	 Dienstag bis Freitag 11:00 bis 18:00 Uhr, 
	 Sonntag 11:00 bis 18:00 Uhr

Preise 	 Ausstellungen und Veranstaltungen: Eintritt frei

Anfahrt	 -Bahnhof Nöldnerplatz: S 5, S 7, S 75,
	 Bus 194, 240 und 396
	 -Bahnhof Rummelsburg: S 3, Bus 194 und 240
	 -Haltestelle Marktstraße: Tram 21

Parkplätze 	� Für Autos gibt es Parkplätze am Straßenrand 
und in der Umgebung.

	 Für Fahrräder gibt es Fahrrad-Ständer.

Barrierefreiheit	 Es gibt eine barrierefreie Toilette. 
	 Für Personen im Rollstuhl ist das Gebäude 
	 über einen Fahrstuhl barrierefrei zugänglich. 
	 Ein Behinderten-Parkplatz befindet sich 
	 vor dem Haupteingang.
	 Für Personen mit Sehbehinderung gibt es 
	 ausgewählte Tast-Objekte.



Lichtenberg Studios

Lichtenberg Studios ist der Name einer Atelier-Wohnung 
vom Bezirk Lichtenberg für Künstler*innen. 
Ein Atelier ist ein Arbeits-Raum für Künstler*innen. 
Die Künstlerin oder der Künstler arbeitet und wohnt hier  
für einige Wochen und macht Kunst, 
die etwas mit Lichtenberg zu tun hat. 

Die Atelier-Wohnung ist im Stadthaus, 
in dem auch das Museum Lichtenberg ist.
Der Bezirk lädt seit dem Jahr 2011 regelmäßig Künstler*innen ein, 
dort zu wohnen und zu arbeiten.
Die Kunst-Werke können zum Beispiel Fotografien oder Gemälde sein. 
Meistens kann man die Kunst-Werke dann ein paar Wochen später 
bei einer Veranstaltung in den Lichtenberg Studios anschauen. 
Dabei können die Besucher*innen auch mit der Künstlerin 
oder dem Künstler sprechen. 

Manchmal werden die Kunst-Werke aus den Lichtenberg Studios 
in einer Ausstellung gezeigt. 
Oder die Kunst-Werke werden an einem öffentlichen Platz 
in Lichtenberg ausgestellt.

In den Lichtenberg Studios waren schon Künstler*innen 
aus diesen Ländern: 
• Bulgarien  
• Deutschland  
• Indien  
• Indonesien 
• Niederlande  
• Österreich  
• Frankreich 
• Japan  
• USA 

4



5

Anschrift	 Lichtenberg Studios im Stadthaus  
	 Türrschmidtstraße 24 
	 10317 Berlin

Kontakt	 E-Mail: info@Lichtenberg-Studios.de
	 Internet: http://lichtenberg-studios.de

Öffnungs-Zeiten	 nach Vereinbarung

Anfahrt	 -Bahnhof Nöldnerplatz: S 5, S 7, S 75,
	 Bus 194, 240 und 396
	 -Bahnhof Rummelsburg: S 3, Bus 194 und 240
	 -Haltestelle Marktstraße: Tram 21

Parkplätze 	 Für Autos gibt es Parkplätze am Straßenrand 
	 und in der Umgebung. 
	 Für Fahrräder gibt es Fahrrad-Ständer.

Barrierefreiheit	 Das Gebäude ist ohne Schwelle barrierefrei zugänglich. 
	 Es gibt dort einen Fahrstuhl und Behinderten-Parkplatz. 



Kulturhaus Karlshorst

Das Kulturhaus Karlshorst ist die größte öffentliche Kultur-Einrichtung 
im Bezirk Lichtenberg. 
Eine solches Angebot gibt es in den anderen Berliner Bezirken nicht.
Hier gibt es viele verschiedene Kultur-Veranstaltungen, zum Beispiel:
• Konzerte
• Theater für Kinder
• Theater für Erwachsene
• Film
• Literatur
• Tanz 

6



7

Außerdem gibt es eine Kunst-Galerie im Kulturhaus Karlshorst. 
Dort werden Ausstellungen gezeigt von Künstler*innen 
aus Deutschland, Europa und der ganzen Welt. 
Die Kunst-Galerie ist dabei nicht auf eine bestimmte Kunst-Richtung festgelegt. 
Sie zeigt ganz unterschiedliche Kunst-Werke, 
die von den Künstler*innen mit unterschiedlichen Techniken 
hergestellt wurden.

Das Kulturhaus Karlshorst ist im Stadtteil Karlshorst. 
Um das Jahr 1900 wurden hier viele Häuser für reiche Menschen gebaut.
Es war eine sehr feine Gegend. 
Auch ein Lokal zum Tanzen und Feiern wurde hier gebaut. 
Daraus wurde später ein Kino. 
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Nach dem 2. Weltkrieg wurde dieses Gebäude Kreis-Kulturhaus genannt. 
Hier gab es eine Bibliothek und viele Kultur-Veranstaltungen 
für alle Menschen im Stadtteil und aus anderen Bezirken Berlins. 
Das alte Gebäude musste 2011 abgerissen werden. 
An genau dieser Stelle wurde das neue Kulturhaus Karlshorst gebaut 
und im Jahr 2012 eröffnet.
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Adresse	 Kulturhaus Karlshorst
	 Treskowallee 112 
	 13086 Berlin
Kontakt	 Telefon: 030 475 94 06 10 
	 E-Mail: kulturhaus@kultur-in-lichtenberg.de

Öffnungs-Zeiten 	 Galerie: Montag bis Samstag von 10:00 bis 18:00 Uhr

Preise 	 Ausstellungen: Eintritt frei
	 Veranstaltungen: 6 €, ermäßigt 3 €

	 Ermäßigte Preise sind für: 
	 • Schüler*innen
	 • Studierende
	 • Personen mit Berechtigungs-Nachweis

	 Für einen ermäßigten Preis müssen Sie 
	 Ihren Ausweis mitbringen. 

	 Begleiter*innen von Personen mit Merkzeichen B 
	 im Schwerbehinderten-Ausweis 
	 müssen keinen Eintritt zahlen.
.
Anfahrt	 -Bahnhof Karlshorst: S 3,
	 Tram: M 17, M 27 und M 37,
	 Bus: 296 und 396

Parkplätze	 Für Autos gibt es nur für 2 Stunden Parkplätze 
	 hinter dem Haus und am Straßenrand in der Umgebung.
	 Für Fahrräder gibt es Fahrrad-Ständer.

Barrierefreiheit	 Das Gebäude ist ohne Schwelle barrierefrei zugänglich. 
	 Es gibt dort einen Fahrstuhl und eine barrierefreie Toilette.
	 Einen Behinderten-Parkplatz gibt es beim hinteren Eingang 
	 an der Tür von Aufgang B.
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Mies van der Rohe Haus

Das Mies van der Rohe Haus ist ein Ausstellungs-Haus  
im Stadtteil Hohenschönhausen. Außerdem ist es auf der ganzen Welt bekannt 
als Vorbild für gute Architektur.  
Das Ausstellungs-Haus ist nach dem berühmten Architekten  
Ludwig Mies van der Rohe benannt. 

Im Mies van der Rohe Haus werden wechselnde Ausstellungen  
von Kunst aus der heutigen Zeit gezeigt.  
Die Ausstellungen werden oft passend zur Architektur ausgewählt.  
Außerdem gibt es Veranstaltungen wie zum Beispiel: 
• Gespräche mit Künstler*innen 
• Vorträge 
• Ausstellungs-Führungen
• Workshops für Schüler*innen und Studierende

Das Mies van der Rohe Haus nimmt als Kultur-Ort auch regelmäßig teil  
an den Veranstaltungen „Lange Nacht der Bilder“  
und „Tag des offenen Denkmals“. 

Ludwig Mies van der Rohe hat dieses Haus geplant  
für das Ehepaar Lemke, das von 1933 bis 1945 dort wohnte.  
Das Haus ist ein Beispiel für den modernen Bau-Stil 
von Mies van der Rohe: Es sollte schön sein und gleichzeitig praktisch.

Der Garten und das Haus gehören zusammen  
und wurden damals zusammen geplant.  
Von 2000 bis 2002 wurden das Haus und der Garten  
nach den Original-Plänen von Mies van der Rohe wiederhergerichtet.  
Im Jahr 2002 ist das Mies van der Rohe Haus  
als Kunst-Galerie wiedereröffnet worden.



11

Adresse	 Mies van der Rohe Haus 
	 Oberseestraße 60 
	 13053 Berlin

Kontakt	� Telefon: 030 97 00 06 18 
E-Mail: miesvanderrohehaus@kultur-in-lichtenberg.de	
Internet: www.miesvanderrohehaus.de

Öffnungs-Zeiten	 Dienstag bis Sonntag 11:00 bis 17:00 Uhr,  
	 auch an Feiertagen geöffnet

Preise 	 Ausstellungen: Eintritt frei

Anfahrt	 -Haltestelle Buschallee/Hansastraße: Tram M 4 
	 -Haltestelle Oberseestraße: Tram M 5 

Parkplätze	 Für Autos gibt es Parkplätze vor dem Haus,  
	 für Fahrräder gibt es Fahrrad-Ständer.

Barrierefreiheit	� Der Eingang ist im Erdgeschoss.  
Für Personen im Rollstuhl ist der Zugang  
über eine Auffahrt möglich.  
Es gibt eine barrierefreie Toilette. 
Einen Behinderten-Parkplatz gibt es nicht.

mailto:miesvanderrohehaus@kultur-in-lichtenberg.de
http://www.miesvanderrohehaus.de


rk-Galerie für zeitgenössische Kunst  
im Ratskeller 

Die rk-Galerie gehört zum Bezirk Lichtenberg 
und befindet sich im Rathaus Lichtenberg. 

Hier gibt es wechselnde Ausstellungen von zeitgenössischer Kunst. 
Zeitgenössisch bedeutet aktuell, 
und dass die Künstler*innen oft noch leben. 
Wenn sie ihre Bilder in der Ausstellung zeigen, 
dann sind sie oft dabei. 
Und erklären den Besucher*innen ihre Kunst. 
Zum Beispiel am Eröffnungs-Tag einer neuen Ausstellung. 

Es gibt auch Ausstellungen von mehreren Künstler*innen gleichzeitig. 
Das nennt man Gruppen-Ausstellungen. 

Es gibt auch Workshops für Kinder und Jugendliche, 
in denen die moderne Kunst erklärt wird. 
Oder Workshops, 
in denen die Kinder und Jugendlichen selbst Kunst anfertigen können. 
Die Buchstaben rk im Namen der Galerie stehen für Ratskeller. 
Ein Ratskeller ist ein Restaurant im Keller von einem Rathaus. 
Das Restaurant im Rathaus Lichtenberg gab es von 1986 bis 2004. 
Dann wurde es geschlossen und die Räume wurden umgebaut. 
Im Jahr 2007 hat dann die rk-Galerie eröffnet.
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Adresse	 Möllendorffstraße 6, 
	 10367 Berlin

Kontakt	 Telefon: 030 902 96 37 12 
	 E-Mail: ratskeller@kultur-in-lichtenberg.de 

Öffnungs-Zeiten	 Montag bis Freitag 10:00 bis 18:00 Uhr, 
	 an Feiertagen geschlossen

Preise	 Eintritt frei

Anfahrt	 -Bahnhof Frankfurter Allee: S 8, S 41, S 42, S 85
	 -Bahnhof Frankfurter Allee: U 5
	 -Haltestelle Rathaus Lichtenberg: Tram M 12 und M 16,
	 Bus M 13

Parkplätze 	 Für Autos gibt es Parkplätze am Straßenrand 
	 und in der Umgebung. 
	 Für Fahrräder gibt es Fahrrad-Ständer.

Barrierefreiheit	� Es gibt einen barrierefreien Zugang zur rk-Galerie
	 über einen Fahrstuhl im Innenhof.
	 Bitte beachten Sie: Zum Innenhof kommen Sie nur
	 über die Rathausstraße. 
	 Der Zugang zum Fahrstuhl ist auf dem Parkplatz
	 hinter dem Rathaus.
	 Dort gibt es auch zwei Behinderten-Parkplätze.
	 Im Rathaus gibt eine barrierefreie Toilette, 
	 die man von den Räumen der rk-Galerie gut erreichen kann.
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Galerie 100

Die Galerie 100 ist eine Kunst-Galerie des Bezirks Berlin-Lichtenberg. 
Sie war die erste Galerie vom damaligen Stadt-Bezirk Berlin-Hohenschönhausen 
und wurde im Jahr 1987 eröffnet.
 
In der Galerie werden verschiedene Ausstellungen moderner Kunst gezeigt: 
Zum Beispiel Malerei, Zeichnungen oder Skulpturen. 
Die Kunst ist hauptsächlich von Künstler*innen aus Berlin 
und Brandenburg. 
Die Künstler*innen kommen aus allen Altersstufen.

In der Galerie 100 finden auch Veranstaltungen 
für Kinder und Erwachsene statt, zum Beispiel:
• Konzerte
• Lesungen mit Musik
• Buch-Lesungen
• Puppen-Theater
• Kunst-Kurse für Schüler*innen
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In der Galerie 100 ist außerdem der Kunst-Verleih Lichtenberg. 
Dort gibt es verschiedene Bilder, 
die Sie für eine Gebühr für zu Hause ausleihen können. 
Zum Beispiel:
• Zeichnungen
• farbige Bilder von Landschaften
• und abstrakte Kunst.

Abstrakte Kunst zeigt zum Beispiel nur Formen oder Farben 
oder wenige Striche.

Auf dieser Internet-Seite können Sie die Bilder 
vom Kunst-Verleih Lichtenberg anschauen:
https://www.kunstverleih-berlin-lichtenberg.de

Bitte beachten Sie: 
Im Kunst-Verleih Lichtenberg können Sie nur dann Bilder ausleihen,
wenn Sie in Berlin oder in Brandenburg wohnen.



Adresse	 Konrad-Wolf-Straße 99
	 10355 Berlin

Kontakt	 Telefon: 030 971 11 03
	 E-Mail: galerie100@kultur-in-lichtenberg.de

Öffnungs-Zeiten	 Dienstag bis Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr, 
	 Sonntag von 14:00 bis 18:00 Uhr, 
	 an Feiertagen geschlossen

Preise 	 • Ausstellungen: Eintritt frei
	 • Veranstaltungen: 4 €, ermäßigt 3 €

	 Ermäßigte Preise sind für: 
	 • Schüler*innen
	 • Studierende
	 • Personen mit Berechtigungs-Nachweis

	 Für einen ermäßigten Preis müssen Sie 
	 Ihren Ausweis mitbringen. 

Anfahrt	 -Werneuchener Straße: Tram M 5
	 -Werneuchener Straße / Große-Leege Straße: Bus 256

Parkplätze 	 Für Autos gibt es Parkplätze am Straßenrand 
	 und in der Umgebung.
	 Für Fahrräder gibt es einen Fahrrad-Ständer.
	 Der nächste Behinderten-Parkplatz ist auf
	 dem REWE-Supermarkt-Parkplatz, Konrad-Wolf-Straße,
	 Ecke Roedernstraße, Entfernung ungefähr 300 Meter.

Barrierefreiheit	 Es gibt eine barrierefreie Toilette. 
	 Für Personen im Rollstuhl 
	 ist das Gebäude über eine Rampe zugänglich. 
	 Die Rampe finden Sie am seitlichen Eingang in der 
	 Straußberger Straße. 
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studio im HOCHHAUS

Das studio im HOCHHAUS ist eine Galerie im Stadtteil Hohenschönhausen. 
Hier werden verschiedene Arten 
von moderner Kunst gezeigt. Zum Beispiel:
• Architektur
• Fotografien
• Malerei
• Skulpturen
• Video-Kunst 
• �Performance-Kunst

Performance-Kunst ist eine Kunst,  
die eine Künstlerin oder ein Künstler  
mit ihrem eigenen Körper präsentiert. 
Das ist wie ein kurzes künstlerisches Theater. 

Manchmal finden auch Konzerte mit elektronischer Musik statt. 
Dazu werden Gedichte vorgelesen.

Das studio im HOCHHAUS arbeitet auch mit Schulen zusammen.
Es gibt Angebote für Kinder und Jugendliche. 
Zum Beispiel: Ausstellungs-Führungen und Kunst-Kurse. 

Die Kunst-Galerie studio im HOCHHAUS gibt es seit dem Jahr 1989. 
Damals haben sich verschiedene Künstler*innen 
aus dem Bezirk zusammengeschlossen. 
Sie wollten einen kulturellen Treffpunkt für die Bewohner*innen 
aus der Nachbarschaft aufbauen.
Daraus ist dann die Galerie entstanden. 
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Adresse	� studio im HOCHHAUS  
Zingster Straße 25 
13051 Berlin

Kontakt	� Telefon: 030 929 38 21 
E-Mail: galeriestudioimhochhaus@kultur-in-lichtenberg.de

Öffnungs-Zeiten	� Montag bis Donnerstag, 10:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag, 11:00 bis 18:00 Uhr, 
Sonntag, 14:00 bis 18:00 Uhr,  
an Feiertagen geschlossen

Preise	� Ausstellungen: Eintritt frei  
Veranstaltungen: 4 €, ermäßigt 3 €
Ermäßigte Preise sind für: 
• Schüler*innen
• Studierende 
• Personen mit Berechtigungs-Nachweis

Für einen ermäßigten Preis müssen Sie  
Ihren Ausweis mitbringen. 

Anfahrt	�  -Bahnhof Hohenschönhausen: S 75, RB 1,  
Tram M 17, Bus X 54, 154, 197, 256 und 893 

-Haltestelle Ahrenshooper Straße:  
Tram M 4 und M 5  

Parkplätze 	� Für Autos gibt es Parkplätze am Straßenrand  
und in der Umgebung. 
Für Fahrräder gibt es Fahrrad-Ständer.

Barrierefreiheit	� Für Personen im Rollstuhl  
ist das Gebäude barrierefrei zugänglich.  
Einen Behinderten-Parkplatz gibt es  
in der Nähe des Eingangs ungefähr 50 Meter entfernt. 
Es gibt keine barrierefreie Toilette.

mailto:galeriestudioimhochhaus@kultur-in-lichtenberg.de


Keramik-Atelier

Das Keramik-Atelier befindet sich im Bezirk Berlin-Lichtenberg. 
Ein Atelier ist ein Arbeits-Raum.
Im Keramik-Atelier gibt es verschiedene Kurse, 
die erfahrene Keramiker*innen anleiten. 
In diesen Kursen lernen Sie, wie man mit Ton arbeitet. 
Zuerst besucht man einen Grundkurs. 
Danach kann man die offene Werkstatt und Spezialkurse besuchen. 

Für alle Kurse müssen Sie sich anmelden 
und eine Kurs-Gebühr bezahlen. 
Die fertigen Gegenstände aus Keramik nehmen Sie mit nach Hause. 
Einige Arbeits-Ergebnisse werden in den Schaufenstern 
des Keramik-Ateliers ausgestellt. 

Sie können mit Ihren Kindern einen Familien-Kurs besuchen.
Das Keramik-Atelier bietet auch einen Reha-Kurs an. 
Das ist ein Kurs für Personen mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen.

Das Keramik-Atelier Lichtenberg gibt es seit dem Jahr 1987.

Adresse	 Frankfurter Allee 203 
	 10365 Berlin

Öffnungs-Zeiten	 Montag 14:00 bis 16:00 Uhr und 18:00 bis 21:00 Uhr
	 Dienstag 13:00 bis 19:00 Uhr 
	 Mittwoch und Donnerstag 8:30 bis 11:30 Uhr 
	 und 18:00 bis 21:00 Uhr
	 an Feiertagen geschlossen
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Preise	 offene Werkstatt: pro Termin 4 €, ermäßigt 3 €
	 Reha-Kurs: pro Termin 1,50 € 
	 Familien-Kurs: Kinder pro Termin 2 € und 
	 Erwachsene pro Termin 3 €
	 Spezial-Kurs: pro Termin 10 €, ermäßigt 8,50 €
	 Zusätzlich zu den Kurs-Gebühren müssen Sie noch Geld 
	 für Material einplanen: 
	 Das sind 4 € für jedes Kilogramm Ton.

	 Ermäßigte Preise sind für: 
	 • Rentner*innen
	 • Schüler*innen
	 • Studierende
	 • Personen mit Berechtigungs-Nachweis
	
	 Für einen ermäßigten Preis 
	 müssen Sie Ihren Ausweis mitbringen.

Anmeldung	 Per E-Mail: keramikatelier@kultur-in-lichtenberg.de
	 oder telefonisch immer am Dienstag 
	 von 13:00 bis 19:00 Uhr. 
	 Telefon: 030 559 77 94

Anfahrt	 -Bahnhof Magdalenenstraße: U 5
	 -Bahnhof Lichtenberg: S 7 und  S 75,
	 Bus 193, 240, 256,
	 Tram 21 und 37 

Parkplätze 	 für Autos am Straßenrand in der Umgebung,
	 für Fahrräder gibt es einen Fahrrad-Ständer

Barrierefreiheit	 Es gibt keine barrierefreien Toiletten. 
	 Für Personen im Rollstuhl 
	 ist das Gebäude
	 über eine mobile Rampe erreichbar. 
	 Es gibt keinen Behinderten-Parkplatz in der Nähe.
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Jugend-Kunst-Schule Lichtenberg

In einer Jugend-Kunst-Schule können Kinder, Jugendliche und Erwachsene  
nach der Schule, am Wochenende und in den Ferien kreativ arbeiten.  
Künstler*innen leiten dort unterschiedliche Kurse.
 
Dabei wird immer darauf geachtet,  
dass die Angebote genau auf das Alter und die Bedürfnisse  
der Besucher*innen abgestimmt sind. 

In der Jugend-Kunst-Schule gibt es viele Kunst-Kurse, zum Beispiel: 
• Malerei
• Druck-Techniken
• Bildhauerei
• Keramik
• Fotografieren

Außerdem gibt es dort:
• Ferien-Angebote
• Ausstellungen
• Lesungen
• Konzerte 
• ein Café
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Die Jugend-Kunst-Schule gibt es seit dem Jahr 1994.  
Sie gehört zum Verein Albus e. V.  
Dieser Verein setzt sich für künstlerische Angebote für Kinder,  
Jugendliche und Familien ein.

Die Jugend-Kunst-Schule Lichtenberg wurde immer weiter ausgebaut.  
Heute gibt es auf dem Grundstück auch eine Kunst-Kita.  
Die Kinder aus der Kunst-Kita kommen auch regelmäßig  
in die Jugend-Kunst-Schule und nehmen hier an Kursen teil.  
Das ist in Deutschland einmalig. 

Im Jahr 2018 wurde die Jugend-Kunst-Schule barrierefrei umgebaut,  
damit auch Menschen in einem Rollstuhl dort zurechtkommen.
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Adresse	� Jugend-Kunst-Schule  
Demminer Straße 4 
13059 Berlin

Kontakt	� Telefon: 030 924 88 73 
E-Mail: mail@juks-lichtenberg.de
Internet: www.juks-lichtenberg.de

Öffnungs-Zeiten	 Büro: Montag bis Freitag, 9:00 bis 18:00 Uhr 

Preise 	� Ausstellungen: Eintritt frei 
Veranstaltungen: 4 €,  
ermäßigt 3 €

	 Ermäßigte Preise sind für: 
	 • Schüler*innen
	 • Studierende
	 • Personen mit Berechtigungs-Nachweis

	 Für einen ermäßigten Preis müssen Sie  
	 Ihren Ausweis mitbringen. 

Anfahrt	�  -Bahnhof Hohenschönhausen:  
S 75, RB 12,  
Tram M 4, M 17,  
Bus 154, 197, 256 und 893 

-Haltestelle Neubrandenburger Straße:  
Bus 256 

Parkplätze 	� Für Autos gibt es Parkplätze am Straßenrand  
und in der Umgebung. 
Für Fahrräder gibt es Fahrrad-Ständer.

Barrierefreiheit	� Es gibt eine barrierefreie Toilette  
und einen Fahrstuhl.  
Einen Behinderten-Parkplatz gibt es nicht.

mailto:mail@juks-lichtenberg.de
http://www.juks-lichtenberg.de
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Lange Nacht der Bilder

Die Lange Nacht der Bilder ist eine Kultur-Veranstaltung 
und findet einmal im Jahr in Berlin-Lichtenberg statt. 
Der Termin ist immer am ersten Freitag im September. 
Viele Künstler*innen zeigen an diesem Tag ihre Kunst-Werke 
an verschiedenen Orten in Lichtenberg. 

Die Kultur-Einrichtungen vom Bezirk Lichtenberg 
machen auch dabei mit. 

Zu sehen sind zum Beispiel: Malerei, Fotografie und Zeichnungen.
Die Lange Nacht der Bilder wird immer feierlich eröffnet 
und geht dann von 18:00 bis 24:00 Uhr. 
Der Eintritt ist für Sie kostenlos. 
Auf dieser Internet-Seite finden Sie das gesamte Programm:  
www.langenachtderbilder.de 

Sie können auch bei einer Tour 
zu verschiedenen Ausstellungs-Orten mitmachen. 
Dann werden Sie durch mehrere Ausstellungen geführt. 
Die Touren werden vorher im Programm-Heft 
und im Internet veröffentlicht.

Bitte beachten Sie: Ihre Teilnahme an einer Tour ist kostenlos, 
aber Sie müssen sich vorher dafür anmelden. 
Die Lange Nacht der Bilder wird vom Bezirksamt Lichtenberg 
und vom Kulturring in Berlin e. V. organisiert und bezahlt.










	_GoBack
	_GoBack



